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KOMPETENZRAHMEN DER UNIVERSITÄT TRIER FÜR NACHWUCHSWISSENSCHAFTLERINNEN 
UND -WISSENSCHAFTLER 

Kompetenzfeld Kompetenzen Anforderung Bewertungskriterien 

Forschung (F) F1: Innovative For-
schungsdesigns und -
methoden  

Erbringung wissen-
schaftlicher Leistungen 
mit hoher Qualität, in-
novativem und inter-
disziplinärem Charakter 

− Umfang und Qualität der wis-
senschaftlichen Arbeiten (ins-
besondere Plausibilität, me-
thodische Fundierung, inno-
vativer Charakter der For-
schungsansätze und Eigen-
ständigkeit als Beitrag zur 
Entwicklung des Forschungs-
feldes) 

− Reputation im internationalen 
Umfeld (Preise, Auszeichnun-
gen, Gastvorträge) 

− Einwerbung von Drittmitteln 
(z.B. EU, DFG, BMBF) 

− Kooperationsbereitschaft (z.B. 
Integration in bestehende o-
der im Aufbau befindliche 
Forschungsverbünde, Bereit-
schaft und Fähigkeit zur inter-
disziplinären Forschung) 

F2: Forschung nach 
Kriterien guter wissen-
schaftlicher Praxis 

F3: Abfassen von ex-
zellenten wiss. Publika-
tionen 

F4: Publikationsstrate-
gien 

F5: Einwerbung von 
Drittmittelgeldern 

F6: Zusammenarbeit in 
internationalen und in-
terdisziplinären For-
schungsteams 

Lehre (L) L1: Kompetenzorien-
tierte Planung von 
Lehrveranstaltungen 

Durchführung von 
fachlich und didaktisch 
hochwertigen Lehrver-
anstaltungen; Betreu-
ung und Beratung von 
Studierenden, Promo-
vierenden und Post-
docs 

− Umfang und Qualität der 
Lehrtätigkeit (u.a. anhand der 
Ergebnisse der Lehrveranstal-
tungsevaluation) 

− Eigenständigkeit und Kreativi-
tät im Umgang mit (zeitge-
mäßen) Lehrinhalten und 
Lehrkonzepten; 

− Lehrpreise 
− Teilnahme an didaktischen 

Fortbildungsmaßnahmen 
− Betreuung von Projekt- und 

Abschlussarbeiten  
− Betreuung von Doktorandin-

nen und Doktoranden sowie 
Postdocs 

L2: Durchführung von 
Lehrveranstaltungen 

L3: Reflexion und Eva-
luation Lehrveranstal-
tungen  

L4: Kompetenzorien-
tiertes Prüfen 

L5: Betreuung und Be-
ratung von Studieren-
den, Promovierenden 
und Postdocs 

Internationalität (I) I1: Vortragen in inter-
nationalen Kontexten 
und Publizieren in in-
ternationalen Publika-
tionsorganen 

Aufbau internationaler 
Kontakte und Koopera-
tionen mit ausländi-
schen Partnern in For-
schung und Lehre 

− Publikationen in internationa-
len Journalen 

− Teilnahme an internationalen 
Tagungen und Konferenzen 
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I2: Internationale Lehr- 
und Forschungsauf-
enthalte und Stipen-
dieneinwerbung 

− Lehr- und Forschungsaufent-
halte an ausländischen Hoch-
schulen und wiss. Einrichtun-
gen 

− Mitgliedschaft in internatio-
nalen Forschungsverbünden 

− Internationale Kooperationen 
in Forschung und Lehre  

− Betreuung von internationa-
len Studierenden und Promo-
vierenden 

I3: Umgang in interkul-
turellen Kontexten in 
Forschung und Lehre 

I4: Aufbau und Pflege 
wiss. Kontakte und 
Netzwerke 

Projektmanagement 
und Führung (P) 

P1: Antragstellung, 
Planung und Budge-
tierung von wiss. Pro-
jekten 

Durchführung von wis-
senschaftlichen Projek-
ten von der Antrags-
stellung bis zum Pro-
jektabschluss; Leitung 
von Arbeitsgruppen 
und Projektteams; Lei-
tung eines Teams 

− Teilnahme an überfachlichen 
Fortbildungsmaßnahmen, ins-
besondere zu Fragen des 
(Hochschul-)Managements 
und der Personalführung 

− Erfahrung in Leitungs-, Füh-
rungs- und Koordinations-
funktionen 
(z.B. Leitung von Nachwuchs-, 
Projekt- und Arbeitsgruppen, 
Koordination und Abwicklung 
von Projekten) 

P2: Projektmanage-
ment-Methoden 

P3: Führungskompe-
tenz 

Wissenschaftstransfer 
(W) 

W1: Kreativitätstechni-
ken und Formen des 
Wissenschaftstransfers 

Erbringung von innova-
tiven Leistungen und 
Transfer von For-
schungsergebnissen 

− Anmeldung und Erteilung von 
Patenten 

− Ausgründungen 
− Kooperationen mit Unterneh-

men und Organisationen au-
ßerhalb der Universität 

− Beteiligung an Netzwerk- und 
Transferaktivitäten  

W2: Gründungskom-
petenz 

Mitwirkung und  
Nachwuchsförderung 
(M) 

M1: Mitarbeit in und 
Leitung von wissen-
schaftlichen Gremien, 
Verbänden und ande-
ren Institutionen 

Beteiligung und aktive 
Tätigkeit in Gremien 
der universitären 
Selbstverwaltung und 
anderen wissenschafts-
relevanten Institutio-
nen, Verbänden und 
Vereinen 

− Beteiligung in der universitä-
ren Selbstverwaltung (z.B. 
Kommissions- und Gremien-
arbeit, Übernahme einer 
Funktion/eines Amtes inner-
halb der Selbstverwaltung); 

− Verantwortliche Mitarbeit in 
einschlägigen Wissenschafts-
organisationen (z.B. Berufs-
verbände, Stiftungen, Institu-
tionen zur Forschungsförde-
rung); 

− Beteiligung an den regionalen 
Kooperationen der Universität 
Trier; 

− Beteiligung an sonstigen Ak-
tivitäten zugunsten der Uni-
versität Trier (z.B. Kooperatio-
nen mit Schulen, Summer 
Schools, Kinder-Uni). 

M2: Gutachtertätigkeit 
für wissenschaftliche 
Journale und wissen-
schaftliche Zeitschrif-
ten, Verlage und Insti-
tutionen 

M3: Motivation und 
Förderung des wiss. 
Nachwuchses 

 


